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Art. 1. Name und Sitz  

Unter dem Namen „GearPoint“ besteht ein Verein im Sinne von Art. 60 ff. 

ZGB mit Sitz in Breitenbach.  

  

  

Art. 2. Zweck  

Der Verein bezweckt die Förderung der vielseitigen Fetisch-Community, 

durch Organisieren und Durchführen entsprechender Treffen, Partys und 

sonstigen Veranstaltungen für Fetisch-Liebhaber und deren Freunde. Der 

Verein ist nicht Gewinn orientiert. Mehreinnahmen dienen der 

Reinvestition in nächste Projekte oder finanzieller Unterstützung sozialer 

Projekte oder gemeinnütziger Vereinen und Institutionen. 

 

Der Verein ist parteipolitisch neutral und für Angehörige aller 

Geschlechter, Konfessionen und Nationalitäten offen. Das Mindestalter 

beträgt 18 Jahren (Volljährigkeit). 

  

  

Art. 3. Mittel  

Zur Verfolgung des Vereinszweckes verfügt der Verein über die Beiträge 

der Mitglieder, welche jährlich von der Mitgliederversammlung festgelegt 

werden. Bei unterjährigem Ein- oder Austritt ist immer der volle 

Jahresbeitrag geschuldet. Der Vorstand kann nach Prüfung der 

Verhältnisse wegen Krankheit, Arbeitslosigkeit oder anderer wichtiger 

Gründe dem betroffenen Mitglied den Beitrag während der massgeblichen 

Periode reduzieren oder gänzlich erlassen. 

 

Der Verein darf Zuwendungen, Spenden und Sponsoring aller Art 

entgegennehmen, die dem Zweck des Vereins dienen. 

 

Die Mehreinnahmen aus Projekten werden gemäss dem Vereinszweck 

nächsten Projekten oder für Zuwendungen genutzt. 

 

Der Verein darf Schenkungen und Vermächtnisse, die dem Zweck des 

Vereins dienen, annehmen. 

 

  

Art. 4. Mitgliedschaft  

Aktivmitglied mit Stimm- und Wahlberechtigung kann jede natürliche und 

juristische Person werden, die ein Interesse am Vereinszweck hat.   
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Passivmitglied ohne Stimm- und Wahlberechtigung kann jede natürliche 

und juristische Person werden.  

 

Aufnahmegesuche sind an den Präsidenten/die Präsidentin zu richten; 

über die Aufnahme entscheidet der Vorstand.  

 

Zu Ehrenmitgliedern können natürliche Personen ernannt werden, welche 

sich um den Verein besonders verdient gemacht haben. Die Ernennung 

erfolgt durch die Generalversammlung auf Antrag des Vorstandes. 

Ehrenmitglieder sind von der Beitragspflicht befreit, besitzen aber Stimm- 

und Wahlrecht. 

  

  

Art. 5. Erlöschen der Mitgliedschaft  

Die Mitgliedschaft erlischt  

• bei natürlichen Personen durch Austritt, Ausschluss oder Tod  

• bei juristischen Personen durch Austritt, Ausschluss oder Auflösung   

  

  

Art. 6. Austritt und Ausschluss  

Ein Vereinsaustritt ist jederzeit möglich – es bleibt der ganze 

Jahresbeitrag geschuldet und wird nicht zurückerstattet. Das 

Austrittsschreiben muss eingeschrieben mindestens vier Wochen vor der 

ordentlichen Generalversammlung an den Präsidenten/die Präsidentin 

gerichtet werden.  

 

Ein Mitglied kann jederzeit ohne Grundangabe aus dem Verein 

ausgeschlossen werden. Der Vorstand fällt den Ausschlussentscheid; das 

Mitglied kann den Ausschlussentscheid an die Generalversammlung 

weiterziehen.  

  

  

  

Art. 7. Organe des Vereins  

Die Organe des Vereins sind:  

1. die Generalversammlung  

2. der Vorstand  

3. die Rechnungsrevisoren  
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1. Die Generalversammlung  

Das oberste Organ des Vereins ist die Generalversammlung. Eine 

ordentliche Generalversammlung findet jährlich im 1. Quartal des 

Folgejahres statt. Zur Generalversammlung werden die Mitglieder 

mindestens 2 Wochen im Voraus schriftlich eingeladen, unter 

Beilage der Traktandenliste.  

  

Die Generalversammlung hat die folgenden unentziehbaren 

Aufgaben:  

a) Wahl bzw. Abwahl des Vorstandes sowie der Rechnungsrevisoren 

b) Festsetzung und Änderung der Statuten  

c) Abnahme der Jahresrechnung und des Revisorenberichtes  

d) Beschluss über das Jahresbudget  

e) Festsetzung des Mitgliederbeitrages  

f) Behandlung der Ausschlussrekurse  

  

An der Generalversammlung besitzt jedes Mitglied eine Stimme; die 

Beschlussfassung erfolgt mit einfachem Mehr. Die Stimme des 

Präsidenten/der Präsidentin zählt in einer Pattsituation doppelt.  

Passivmitglieder werden zur Generalversammlung eingeladen, 

besitzen jedoch kein Stimm- und Wahlrecht.  

 

Eine ausserordentliche Generalversammlung ist auf Beschluss des 

Vorstandes oder auf Antrag von mindestens einem Fünftel der 

Mitglieder unter Angabe des Zweckes einzuberufen. Die Einladung 

hat 10 Tage vor der Versammlung zu erfolgen. 

 

  

2. Der Vorstand  

Der Vorstand besteht aus mindestens 2 Personen, nämlich dem 

Präsidenten/Präsidentin und Vice-Präsident/Vice-Präsidentin.  

 

Darüber hinaus konstituiert sich der Vorstand selber. 

 

Der Vorstand wählt den Jury-Präsidenten/die Jury-Präsidentin für die 

Mister-Wahlen.  

 

Der Vorstand vertritt den Verein nach aussen und führt die 

laufenden Geschäfte.  
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Bei Stimmengleichheit zählt die Stimme des Präsidenten/der 

Präsidentin doppelt.  

 

Scheiden Vorstandsmitglieder während der Amtsdauer aus, ergänzt 

sich der Vorstand bei Bedarf von selbst. Solche Wahlen sind an der 

nächsten Generalversammlung zur Bestätigung vorzulegen. 

 

Der Vorstand entscheidet über die Anpassung und Genehmigung des 

Mister-Wahlen-Reglements.  

  

  

3. Die Revisoren  

Die Generalversammlung wählt jährlich zwei Rechnungsrevisoren, 

welche die Buchführung kontrollieren und mindestens einmal jährlich 

eine Stichkontrolle durchführen können. Sie empfehlen in ihrem 

Bericht zur Generalversammlung Annahme oder Ablehnung der 

Jahresrechnung und Erteilung oder Ablehnung der Decharge an den 

Vorstand. 

 

Das Geschäftsjahr fällt mit dem Kalenderjahr zusammen. Auf den 

31. Dezember wird die Jahresrechnung abgeschlossen und ein 

Inventar erstellt. 

  

  

Art. 8. Unterschrift  

Der Verein wird verpflichtet durch die Kollektivunterschrift des 

Präsidenten/der Präsidentin zusammen mit einem weiteren Mitglied des 

Vorstandes.  

  

  

Art. 9. Haftung  

Für die Schulden des Vereins haftet nur das Vereinsvermögen. Eine 

persönliche Haftung der Mitglieder ist ausgeschlossen.  

  

  

Art. 10. Statutenänderung  

Die vorliegenden Statuten können abgeändert werden, wenn die Mehrheit 

der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder einer eigens mit diesem 

Traktandum einberufenen Generalversammlung dem Änderungsvorschlag 

zustimmen.  
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Art. 11. Auflösung des Vereins  

Die Auflösung des Vereins kann mit einfacher Mehrheit beschlossen 

werden, wenn drei Viertel aller stimmberechtigten Mitglieder an der 

Versammlung teilnehmen.  

 

Nehmen weniger als drei Viertel aller stimmberechtigten Mitglieder an der 

Versammlung teil, ist innerhalb eines Monats eine zweite Versammlung 

abzuhalten. An dieser Versammlung kann der Verein auch dann mit 

einfacher Mehrheit aufgelöst werden, wenn weniger als drei Viertel der 

stimmberechtigten Mitglieder anwesend sind.  

 

Bei einer Auflösung des Vereins fällt das Vereinsvermögen an eine 

Institution, welche den gleichen oder einen ähnlichen Zweck verfolgt.  

  

Art. 12. Inkrafttreten  

Diese Statuten sind an der Gründungsversammlung vom 30.07.2019 in 

Basel angenommen worden und sind mit diesem Datum in Kraft getreten.  

  

------------------------------------- 

  

Der Vorsitzende:  

  

  

Der Protokollführer:  

.......................................  .................................................  

Michael Gehring   Carsten Wiek 

 

 

 

 

  

Vorstandsmitglied: 

  

  

 

.......................................   

Kay Wyttenbach  

 

  

Änderungen beschlossen am:  

30.07.2019 Gründungs-Versammlung in Basel 

-  

  


